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Bernadett Humer, MSc, Sektionschefin für Familie und Jugend im Bundeskanzleramt, überreichte 
stellvertretend für Bundesministerin MMag. Dr. Susanne Raab am 29. Jänner 2025 im Rahmen der 
Verleihung berufundfamilie die Zertifikate an die Vertreterinnen und Vertreter der Unternehmen. 
© Harald Schlossko 

 

Auszeichnung für familienfreundliche Arbeitgeber  
168 Unternehmen und Hochschulen erhielten das Gütezeichen für 
Familienfreundlichkeit  

Wien (OTS) - Für ihr Engagement für ein Mehr an Familienfreundlichkeit im Unternehmen 
wurden gestern, 29. Jänner 2025, österreichische Arbeitgeber in der Wiener Aula der 
Wissenschaften ausgezeichnet. Vertreterinnen und Vertreter von insgesamt 168 
Unternehmen, Hochschulen sowie Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen unterschiedlichster 
Branchen- und Betriebsgrößen nahmen vor Ort die Zertifikate berufundfamilie, 
hochschuleundfamilie sowie berufundfamilie für Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen von 
SC Bernadett Humer, MSc, Sektionschefin für Familie und Jugend im Bundeskanzleramt, 
entgegen. 

„Familienfreundliche Arbeitsplätze sind ein Gewinn für alle - für die Unternehmen, die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie deren Familien. Ich gratuliere den ausgezeichneten 
Betrieben zu ihrem vorbildlichen Engagement und danke ihnen, dass sie einen wichtigen 

http://www.familieundberuf.at/


Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf leisten”, sagte Familienministerin Dr. Susanne 
Raab, die von Sektionschefin Bernadett Humer vertreten wurde. 

„Wer auf Familienfreundlichkeit im Unternehmen setzt, übernimmt Verantwortung für die 
Beschäftigten und die Zukunftsfähigkeit unserer Wirtschaft. Die heute ausgezeichneten 
Unternehmen setzen hier wichtige Maßstäbe, indem sie attraktive Arbeitsplätze schaffen, an 
denen sich alle mit ihren familiären Aufgaben gut aufgehoben fühlen und ihr volles Potenzial 
entfalten können“, betonte die Sektionschefin. 

 
Familienfreundlichkeit als Wettbewerbsvorteil 

Die ausgezeichneten Unternehmen, Institutionen und Hochschulen haben erfolgreich die 
Zertifizierungs- und Re-Zertifizierungsprozesse absolviert. Das sind genau definierte Abläufe, 
bei denen unter aktiver Beteiligung der Mitarbeitenden bestehende Angebote für eine 
bessere Vereinbarkeit evaluiert und neue Maßnahmen entwickelt werden. Eine gute 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf kann ein entscheidender Vorteil im Wettbewerb um die 
qualifiziertesten Arbeiternehmerinnen und Arbeitnehmer sein. Zudem profitieren 
Arbeitgeber, die auf Familienfreundlichkeit setzen, von einer höheren 
Mitarbeiterinnenzufriedenheit, einer stärkeren Bindung der Beschäftigten an die 
Unternehmen, durchschnittlich deutlich mehr Bewerbungen pro Stelle sowie einem besseren 
Wiedereinstieg nach der Karenz. 

 
Bereits 750 Zertifikate vergeben 

Insgesamt sind bereits mehr als 750 Betriebe, Hochschulen und Gesundheitseinrichtungen 
mit den Zertifikaten berufundfamilie, hochschuleundfamilie sowie berufundfamilie für 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen für ihre Familienfreundlichkeit ausgezeichnet worden. 
Insgesamt profitieren davon österreichweit bereits über 644.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Zudem studieren mehr als 244.000 Studierende an Universitäten und 
Hochschulen mit familienfreundlichen Angeboten. 

Alle Informationen zu den Ausgezeichneten, den Zertifizierungsprozessen sowie Bilder der 
Online-Verleihung finden Sie unter www.familieundberuf.at 
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